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Sehr geehrte Einwohner und Gäste der Gemeinde Parthenstein, 
 
ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Gemeinderates und der 
Verwaltungsmitarbeiterinnen und Verwaltungsmitarbeiter,  
ein frohes und sonniges Osterfest! 
 







So hört  doch, was die Lerche singt!  
Hört,  wie sie frohe Botschaft  bringt!  
Es kommt auf goldnem Sonnenstrahl  
Der Frühling heim in unser Tal,  
Er streuet bunte Blumen aus  
Und bringet  Freud' in  jedes Haus.  
Winter, ade!  
Frühling, juchhe!  
Was uns die l iebe Lerche singt,  
In unsern Herzen wiederklingt.  
Der Winter  sagt: ade! ade!  
Und hin ist  Kälte,  Reif  und Schnee  
Und Nebel hin und Dunkelheit  -  
Willkommen, süße Frühlingszeit!  
Winter, ade!  







August  Heinri ch  Hof fmann  von  Fal lers leb en   
(1798  -  1874)  
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Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Parthenstein am 21.02.2013 
 
Beschluss 01/02/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein legt einstimmig in öffentlicher Sitzung fest, dass die Gemeinde 
Parthenstein für die Wahlen 2013  -  4 Wahlbezirke sowie 1 Briefwahlbezirk bildet. Die Wahlbezirke sind die 
Ortsteile Großsteinberg, Grethen, Klinga und Pomßen.  
Die Wahllokale werden eingerichtet in 
 
Wahlbezirk I    -   Ortsteil Großsteinberg, Werner-Seelenbinder-Straße 7 – Grundschule, Speiseraum 
Wahlbezirk II    -   Ortsteil Grethen, Steinberger Straße 1 – Dorfgemeinschaftszentrum  
Wahlbezirk III      -   Ortsteil Pomßen, Schulstraße 6 – Soziokulturelles Zentrum,  
Wahlbezirk IV    -   Ortsteil Klinga, Neubauernstraße 4 a – Feuerwehrgerätehaus, Versammlungsraum 
Wahlbezirk V    -   Briefwahlbezirk – Verwaltungsgebäude Großsteinberg, Große Gasse 1 
 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  13 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 14  
Ja-Stimmen:  14 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 02/02/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein stimmt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung der anteiligen 
Mitfinanzierung der Erstellung eines Gutachtens über die Auswirkungen des Ausscheidens der Gemeinde 
Belgershain aus der Verwaltungsgemeinschaft auf die Stadt Naunhof und die Gemeinde Parthenstein zu. Die 
Kosten belaufen sich auf max. 5,0 T€ und werden entsprechend der Einwohnerzahl anteilig von der Stadt 
Naunhof und der Gemeinde Parthenstein getragen. 
Vor Auftragserteilung ist der Aufgabenstellung vom Gemeinderat Parthenstein zuzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  13 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 14  
Ja-Stimmen:  13 
Nein-Stimmen:    1 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 03/02/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Billigung des 
Entwurfes des geänderten Bebauungsplanes „Klinga Südwest“ vom 04.02.2013.  
Das beauftragte Planungsbüro ist mit der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Auslegung des 
Planes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zu beauftragen. Die Auslegung ist bekanntzumachen, den betroffenen Trägern 
öffentlicher Belange und den Bürgern ist Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. 
 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  13 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 14  
Ja-Stimmen:  13 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   1 
 
Beschluss 04/02/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 
12: Holzfassade an die Firma Holzbau Hartmut Bohne aus Markkleeberg zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser  geprüften Angebot vom 30.01.2013 auf brutto 
12.432,92. €.  
 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  13 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 14  
Ja-Stimmen:  12 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
 
Beschluss 05/02/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 
13: Fliesenleger an die Firma Henning Nitschmann aus Grimma OT Nerchau zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser  geprüften Angebot vom 05.02.2013 auf brutto 
14.402,75. €.  
 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  13 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 14  
Ja-Stimmen:  12 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2
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Beschluss 06/02/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 
14: Innentüren an die Firma  Bau- und Möbeltischlerei Christian Zwalina aus Grimma zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser  geprüften Angebot vom 07.02.2013 auf brutto 
14.843,47. €.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  13 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 14  
Ja-Stimmen:  12 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
 
Beschluss 07/02/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 
15: Maler an die Firma Busch Malerfachbetrieb GmbH aus Großpösna OT Störmthal zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser  geprüften Angebot vom 08.02.2013 auf brutto 
18.981,90 €.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  13 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 13  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
Gemeinderätin Luebeck-Busch befangen nach § 20 SächsGemO 
 
Beschluss 08/02/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 
16: Parkett an die Firma SCS GmbH Jens Remane aus Grimma zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser  geprüften Angebot vom 31.01.2013 auf brutto 
32.194,76 €.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  13 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 13  
Ja-Stimmen:  11 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
Gemeinderätin Luebeck-Busch befangen nach § 20 SächsGemO 
 
Beschluss 09/02/2013 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, Los 
28: Tischlerarbeiten Möbel an die Firma Bau- und Möbeltischlerei Christian Zwalina aus Grimma zu vergeben. 
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser  geprüften Angebot vom 07.02.2013 auf brutto 
13.601,70 €.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:  13 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 14  
Ja-Stimmen:  12 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   2 
 
Wahl des Gemeindewahlausschusses 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat in geheimer Wahl den Gemeindewahlausschuss für die 
Bürgermeisterwahl am 09.06.2013 wie folgt gewählt: Es wurden 14 gültige Stimmzettel abgegeben. 
 
Scholz, Katrin  Vorsitzende  12 Stimmen 
Schindler, Sylvia stellv. Vorsitzende 12 Stimmen 
Scheibner, Romy Beisitzerin   14 Stimmen 
Köcher, Wolfgang stellv. Beisitzerin 13 Stimmen 
Dröger, Marion  Beisitzerin  13 Stimmen 
Köcher, Ingrid  stellv. Beisitzerin 13 Stimmen 
Constantin, Matthias Beisitzer  12 Stimmen 
Rothgänger, Bernd stellv. Beisitzer  12 Stimmen 
Kretzschmar, Wolfgang Beisitzer  13 Stimmen 
Pohl, Michael  stellv. Beisitzer  13 Stimmen 
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Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des Bürgermeisters der 
Gemeinde Parthenstein  
 
Bekanntmachung der Stadt Naunhof im Namen der  
Gemeinde Parthenstein über die Wahl des Bürgermeisters 
 
I. Wahltag  
Die Wahl des Bürgermeisters findet am Sonntag, dem  9. Juni 2013 in der Zeit von 8.00 – 18.00 Uhr 
statt. 
Sollte an diesem Tag kein Bewerber die erforderliche Stimmenmehrheit erhalten, findet gemäß § 48 Abs. 2 
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) die Neuwahl am Sonntag, dem  23.Juni 2013 in der 
Zeit von 8.00 – 18.00 Uhr statt. 
 
II.   Zu wählen ist 
 
  
   




Bürgermeister  1 1 40 
 
Die Stelle ist ehrenamtlich. 
 
III.   Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen 
 
Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl,  
 
 frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und  
 
 spätestens am  13. Mai 2013   bis 18.00 Uhr,  beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses  
 
Gemeindewahlausschuss der Gemeinde Parthenstein  
Stadtverwaltung Naunhof Außenstelle Parthenstein  OT Großsteinberg 




Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen und auch von Einzelbewerbern eingereicht 
werden. 
Bei einer etwaigen Neuwahl des Bürgermeisters können Wahlvorschläge 
 
ab dem    10. Juni  2013     bis spätestens  12. Juni  2013  ,  18.00 Uhr (27. Tag vor der Wahl) 
      
eingereicht werden. Wahlvorschläge für die erste Wahl gelten auch für die etwaige Neuwahl, sofern sie 
nicht bis    12. Juni 2013  , 18.00 Uhr, zurückgenommen werden. 
 
IV.  Inhalt und Form der Wahlvorschläge 
 
Für den Inhalt und die Form von Wahlvorschlägen sowie den Wahlvorschlägen beizufügenden Unterlagen 
gelten die Vorschriften des § 41 KomWG und des § 16 KomWO. 
Wahlvorschläge sollen nach dem Muster der Anlage 15 zur KomWO eingereicht werden. 
 
Jeder Wahlvorschlag darf nur einen Bewerber enthalten.  
 
Mit dem Wahlvorschlag ist eine unterschriebene Erklärung des Bewerbers einzureichen, dass er der 
Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; die Zustimmung ist unwiderruflich. Ein Bewerber darf 
sich nicht in mehrere Wahlvorschläge aufnehmen lassen; ein Wahlberechtigter kann nicht mehrere 
Wahlvorschläge unterzeichnen.  
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In jedem Wahlvorschlag sollen eine Vertrauensperson und eine stellvertretende Vertrauensperson 
bezeichnet werden. Dem Wahlvorschlag sind die im § 16. Abs. 3 KomWO genannten Unterlagen 
beizufügen. 
 
Jeder Bewerber für die Wahl hat eine schriftliche Erklärung gemäß § 41 Abs. 4 Kommunalwahlgesetz 
(KomWG) abzugeben. 
 
Vordrucke für Wahlvorschläge und die erforderlichen Anlagen sind – während der allgemeinen üblichen 
Öffnungszeiten in der  
 
Stadtverwaltung Naunhof Außenstelle Parthenstein - Großsteinberg, Große Gasse 1 in 04668 Parthenstein 
 
zu den Sprechzeiten 
dienstags von   9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
donnerstags von  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 





V.  Hinweis auf Unterstützungsunterschriften 
 
In Gemeinden bis 5.000 Einwohner muss ein Wahlvorschlag gemäß § 6b Abs. 1 Pkt. 2 KomWG von 40 
zum Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvorschlages Wahlberechtigten, die keine Bewerber eines 
Wahlvorschlages sind, unterschrieben sein (Unterstützungsunterschriften). 
 
Keiner Unterstützungsunterschriften  bedarf es bei Wahlvorschlägen einer Partei, die im Sächsischen 
Landtag vertreten ist oder seit der letzten regelmäßigen Wahl im Gemeinderat vertreten war. Dies gilt 
entsprechend für den Wahlvorschlag einer Wählervereinigung, wenn er von der Mehrheit der für die 
Wählervereinigung Gewählten, die dem Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören, 
unterschrieben ist und für den Wahlvorschlag, der als Bewerber den amtierenden Amtsinhaber enthält.  
 
Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des Wahlvorschlages bei der 
 
Stadtverwaltung Naunhof Außenstelle Parthenstein - Großsteinberg, Große Gasse 1 in 04668 Parthenstein 
 
während der allgemeinen Öffnungszeiten  für die Wahl  bis   13. Mai 2013  , 18.00 Uhr, 
 
und bei einer etwaigen Neuwahl    bis    12. Juni 2013  , 18.00 Uhr,      
geleistet werden. Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen auszuweisen. 
 
Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder ihres körperlichen Zustandes wegen die Unterzeichnung durch 
Erklärung vor einem Beauftragten der Verwaltung ersetzen wollen, haben dies beim Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses spätestens am 12. Mai 2013 schriftlich zu beantragen; dabei sind die 
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Öffentliche Auslegung nach § 3 BauGB  für die 3. Änderung Bebauungsplan Klinga Südwest 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein hat in seiner Sitzung am 21.02.2013 den Entwurf der 3. 
Änderung des Bebauungsplanes Klinga Südwest bestehend aus Planzeichnung mit Textteil und 
Begründung in der Fassung vom 04.02.2013 gebilligt und die öffentliche Auslegung gemäß §3 
Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen. 
Die zu überplanende Fläche beträgt ca. 3,9 ha und besteht aus folgenden Flurstücken: 
26/2; 26/3; 26/4; 26/5; 26/8; 26/11; 26/12; 26/13; 26/14; 26/15; 26/17; 26/19; 26/20; 27/10; 27/13; 27/14; 
29/2; 29/4; 29/5; 29/10; 29/13; 29/14; 29/15; 29/16; 29/17; 29/18; 29/19; 29/22; 29/23; 29/24; 29/25; 29/28; 
29/30; 30/2; 30/7; 30/14; 30/15; 30/16; 30/17;  30/18; 30/19; 30/20; 30/21; 30/22; 30/24; 30/25; 30/27; 
30/28; 30/29; 30/31; 30/32; 30/33; 32/3; 32/4; 32/5; 32/6; 32/38; 32/39; 32/40; 32/41; 32/42; 32/44; 32/53; 
32/67; 32/68; 32/69; 32/70; 32/71; 32/72; 32/73; 32/74; 32/75; 32/76; 32/77; 32/78; 32/79; 32/80; 128/2; 
128/3; 128/4; 128/5; 128/6; 128/7; 128/8; 128/9; 128/10; 128/11; 129/3; 129/6; 129/7; 129/8; 129/9; 
129/10; 129/11; 129/12; 129/13; 129/14; 129/15; 129/16; 129/17; 129/18; 129/19; 129/20; 129/21; 129/22; 
129/24; 130/7; 130/8; 130/9; 130/11; 130/12; 130/13; 130/15; 130/16; 130/17; 130/18; 130/19; 130/20; 
130/21; 130/22; 130/24; 130/25; 130/26; 130/27; 130/28; 130/29; 130/31; 130/32; 130/33; 130/36; 130/37; 
130/40; 130/41; 131/4; 132/4 der Gemarkung Klinga. 
Die Abgrenzung des Plangebietes ist auf der beiliegenden Liegenschaftskarte dargestellt.  
Der Planentwurf mit Begründung in der Fassung vom 04.02.2013 liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom 21.03.2013 bis zum 23.04.2013 für die Dauer eines Monats öffentlich für Jedermann zur 
Einsichtnahme in der Stadtverwaltung Naunhof, Außenstelle Parthenstein, Große Gasse 1, 04668 
Parthenstein während der Dienststunden 
Montag ................. 9:00 – 12:00 und 13:00 – 15:30 Uhr 
Dienstag ............... 9:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch .............. 9:00 – 12:00 und 13:00 – 15:30 Uhr 
Donnerstag ........... 9:00 – 12:00 und 13:00 – 15:30 Uhr 
Freitag .................. 9:00 – 12:00 Uhr 
aus.  
 
Während dieser Auslegungsfrist 
können Anregungen schriftlich 
eingereicht oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. 
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Die Stadtverwaltung Naunhof informiert, dass die Einwohnermeldestelle auf Grund der Umstellung der 
Software in der Zeit vom  
 
16. April 2013 bis einschließlich 19. April 2013 geschlossen bleibt. 
             
 
 
Das Rathaus Naunhof hat seit März neue Öffnungszeiten 
 
Montag : geschlossen  
Dienstag  9 – 12 und 14 – 18.30 Uhr  
Mittwoch  9 – 12 und 13 – 15.30 Uhr  
Donnerstag  9 – 12 und 13 – 15.30 Uhr  





Kamerabefahrung des Gemeindegebietes 
 
Sehr geehrte Einwohner und Grundstückeigentümer der Gemeinde Parthenstein, 
 
im Zuge des Übergangs von der kameralistischen zur doppelten Buchführung der Sächsischen Städte und 
Gemeinden ist es unter anderem nötig, die Verkehrsflächen der Gemeinde Parthenstein zu erfassen und zu 
bewerten. 
 
Aufgrund dessen wurde die Firma GEO Net solution GmbH aus Leipzig beauftragt, eine photographische 
Straßenraumdokumentation durchzuführen.  
 
Wir bitten Sie, die Firma bei der Durchführung der Straßenraumerfassung zu unterstützen. 
 
Mit dem nebenstehenden Fahrzeug wird in den nächsten Tagen diese Kamerabefahrung durchgeführt. Das 
Fahrzeug ist mit 4 Kameras, die auf Fahrbahnen und Randstreifen ausgerichtet sind (Front- und 
Retrokamera, 2 seitlich ausgerichtete Kameras [jeweils30°]) ausgestattet. Die Bildauslösung erfolgt alle  
3 Meter.  
Die Einzelbilddokumentation wird 
ausschließlich zur Verkehrsflächen- und 
Inventarerfassung herangezogen und an die 
Gemeinde Parthenstein als Auftraggeber 
herausgegeben. Es erfolgt keine 
Veröffentlichung der Daten! 
 
Für Rückfragen erreichen  Sie Herrn Welker in 
der Stadtverwaltung Naunhof – Außenstelle 
Parthenstein, Große Gasse 1 in 04668 
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  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 





Zwei beliebte Rechtsirrtümer im Verkehrsrecht: 
 
1. Wer auffährt, hat Schuld!? 
 
Die wohl bekannteste These bei Unfällen lautet: Wer auffährt, hat Schuld. Doch der simple Grundsatz gilt 
bei weitem nicht in allen Fällen. Denn juristisch hat derjenige Schuld an einem Unfall, der vorsätzlich oder 
fahrlässig gegen Verkehrsregeln verstoßen und so den Unfall verursacht hat. Eine gesetzliche 
Generalschuld bei Auffahrunfällen gibt es nicht. 
 
Zugegeben sind aber eine zu hohe Geschwindigkeit des Auffahrenden oder ein zu geringer 
Sicherheitsabstand die häufigsten Unfallursachen. Deshalb gilt bei einem Auffahrunfall immer der so 
genannte „Beweis des ersten Anscheins“, der nahe legt, dass der Hintermann wohl zu schnell war und nicht 
genügend Abstand eingehalten hat. Dem ersten Anschein nach hat also tatsächlich Schuld, wer auffährt. 
 
Doch der Schein kann auch trügen und durch eine genauere Prüfung widerlegt werden – wie etwa bei einer 
grundlosen Vollbremsung des Vordermanns. Beispielsweise hatte eine Fahrerin keine Schuld, die auf ein 
Auto auffuhr, weil sich dieses an einer grünen Ampel zunächst in Bewegung setzte, dann aber plötzlich und 
unerwartet bremste. 
 
Wichtig dabei: Wer für Igel, Eichhörnchen und Frosch bremst, verliert ebenfalls vor Gericht. Kommt es 
deswegen zu einem Unfall, so muss der Fahrer zumindest einen Teil des Schadens selbst tragen. Anders 
sieht es aus, wenn sich ein kapitaler Rehbock auf die Fahrbahn verirrt hat. Dann ist die plötzliche 
Vollbremsung rechtens. 
 
2. Wer die Lichthupe betätigt, begeht Nötigung!? 
 
Tatort Überholspur. Von hinten kommt eine PS-starke Karosse angeschossen, vorn zuckelt eher gemütlich 
ein Kleinwagen vor sich hin. Der Fahrer des schnelleren Fahrzeuges betätigt die Lichthupe. Einmal, 
zweimal. Er will möglichst schnell überholen. Für viele Autofahrer liegt der Fall auf der Hand: Nötigung 
durch das wiederholte Auslösen der Lichthupe. Ein Irrtum, der auf lückenhaftem verkehrsstrafrechtlichem 
Hintergrundwissen beruht. 
 
Richtig ist: Drängeln auf der Autobahn wird als Nötigung bestraft. Doch langsamere Autos per Lichthupe 
von der linken Spur zu blinken, zählt nicht dazu. Im Gegenteil: Es ist sogar eine wesentliche Aufgabe von 
Hupe und Lichthupe, Überholabsichten anzukündigen.  Gesetzlich ist es laut §5 Absatz 5 der 
Straßenverkehrsordnung ausdrücklich gestattet, „das Überholen durch kurze Schall- oder Leuchtzeichen“ 
anzuzeigen. Das gilt laut §16 Absatz 1 StVO allerdings nur außerhalb von Ortschaften. Wer also kurz und 
stoßweise auf der Überholspur einer Autobahn die Lichthupe gibt, oder sogar hupt, begeht keineswegs 
Nötigung. Wer dabei zu dicht auffährt, schon. Ohnehin ist der Übergang zur Straftat durchaus fließend. Zu 
häufiges Hupen oder zu lange Lichtsignale gehen deutlich über das rechtlich erlaubte Maß hinaus. In 
besonders extremen Fällen kann der grundsätzlich erlaubte Gebrauch der Warninstrumente dann auch als 
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Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Frau Specht, Gertraude   75 Jahre 
Frau Schneider, Elisabeth  82 Jahre 
Herr Krasselt, Albrecht   84 Jahre 
Frau Heinitz, Ilse   84 Jahre 
Herr Kolb, Josef   71 Jahre 
Frau Wolf, Christa   84 Jahre 
Herr Dröger, Siegfried   82 Jahre 
Frau Russ, Karin   71 Jahre 
Herr Dr. Engelmann, Wolfgang  80 Jahre 
Frau Hofmann, Elfriede  92 Jahre 
Frau Mätzold, Helga   74 Jahre 
Herr Schubert, Gerhard   81 Jahre 
Frau Erfurth, Erika   76 Jahre 
Frau Knoof, Ruth   83 Jahre 
Frau Calov, Christa   79 Jahre 
 
in Grethen 
Frau Tschirner, Renate   72 Jahre 
Frau Rudolph, Vera   70 Jahre 
Frau Hawallek, Monika   73 Jahre 
Herr Sickert, Walter   74 Jahre 
Frau Weise, Elli   78 Jahre 
 
in Pomßen 
Herr Mücke, Hubert   74 Jahre 
Frau Hansen, Gerda   73 Jahre 
Herr Siewert, Johannes   81 Jahre 
Herr Hotho, Max   88 Jahre 
Herr Hänsel, Hans-Jochen  73 Jahre 
Frau Dr. Wege, Regina   73 Jahre 
 
in Klinga 
Frau Schmidt, Marianne  72 Jahre 
Herr Schlag, Achim   78 Jahre 
Frau Nelke, Gisela   78 Jahre 
Frau Pilz, Elsbeth   78 Jahre 
Herr Pilz, Gerhard   84 Jahre 
Herr Schröck, Peter   78 Jahre 
Frau Müller, Erika   87 Jahre 
Herr Woitas, Peter   73 Jahre 
Frau Pampel, Barbara Christa  71 Jahre 
Frau Hartmann, Gisela   77 Jahre 
 
Die Gemeindeverwaltung wünscht allen genannten 
und ungenannten Jubilaren viel Gesundheit, Glück 







EINLADUNG  zum  14. OSTERFEUER  am  
SAMSTAG,  30.  MÄRZ 2013 
            AB 17.00  UHR  
          AUF DER HÜHNERKOPPEL IN GROßSTEINBERG .  
 
 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großsteinberg und die Mitglieder des Vereins 
Freunde der Feuerwehr Großsteinberg e.V. freuen sich auf viele Besucher des 
traditionellen Osterfeuers, um die Geister des Winters zu vertreiben und den Frühling zu 
begrüßen. 
 
Für das leibliche Wohl wird mit Speisen sowie kalten und warmen Getränken gesorgt. 
 
 
Am Donnerstag. 28. März 2013 nehmen die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Großsteinberg auf 
der Hühnerkoppel (Anfahrt nur über Beiersdorfer Weg) von 15.00 – 18.00 Uhr trockenes und 
unbehandeltes Holz sowie Baumabschnitt entgegen.  
Nicht erlaubt sind Abfälle jeder Art, mit Farbe behandeltes Holz, Grababfälle u.s.w.! 
Es werden nur kleinere Mengen bis max. PKW-Anhänger entgegengenommen. Ein Anspruch auf Abnahme 
des Holzes besteht nicht!  
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Jugendfeuerwehr mit Sprühdose statt Strahlrohr 
 
Der mit Unterstützung der Gemeinde 
Parthenstein realisierte Umbau der 
“Alten Wache” zum Domizil der 
Klingaer Jugendfeuerwehr schreitet 
weiter voran. Der Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Klinga 
engagiert sich unter anderem für die 
altersgerechte Innengestaltung und 
konnte dafür auch einen Sponsor 
gewinnen: Manfred Schwerdtner, 
Kommunalbetreuer des regionalen 
Energieversorgers enviaM, 
unterstützte im Rahmen des 
Programms “RWE Companius - 
Mitarbeiter vor Ort” das Anliegen 
und überreichte eine Spende in Höhe 
von 1000 Euro.  
Mit diesen Mitteln plante unser Feuerwehr-Förderverein, gemeinsam mit den Jugendlichen selbst 
entworfene Graffiti auf den Innenwänden im Eingangsbereich der “Alten Wache” zu gestalten. Fachliche 
Unterstützung fand der Förderverein dabei beim Graffitiverein Leipzig. Dessen Mitglied “Meister” 
Sebastian Drechsel kam mit allen notwendigen Utensilien nach Klinga. Unter seiner Anleitung erarbeiteten 
die Jugendfeuerwehr-Mitglieder passende Entwürfe und brachten sie per Spraydose an die Wände. 
Innerhalb von nur drei Stunden entstand so ein sehenswertes Ergebnis mit hohem Identifikationsgrad für 
unseren Feuerwehr-Nachwuchs.      >>> mehr unter www.feuerwehr-klinga.de  
Für die  vi elen l i ebevol l en  Glückwünsche,  Blumen und Geschenke,  sowie die  tol len 
Überraschungen anlässl ich unser er   
Goldenen Hochzeit  
 
möchten wir  uns  be i  unseren Kindern,  Verwandten,  Freunden,  Nachbarn und Bekannten,  sowie  
dem Heimatvere in ,  unser em „Club der  rei fer en  Mädels“ ,  der  G emeinde  Parthenste in  und dem 
Team des Restaurants  „Mühle“  Erdmannshain herzl ich bedanken.  
 
Es war für  uns  e in wunderschöner  Tag.  
 
Werner und Brigitte Skrabs  
 
Großsteinberg,  23.  Februar  2013  
***Vorankündigung *** 
Pomßener Maifest am 11. und 12. Mai 2013 
 
Am Samstag, den 11. und Sonntag, den 12. Mai 2013 findet das alljährliche Maifest in 
Pomßen statt. Es erwartet Sie wie immer ein buntes Programm. 
Unsere Jüngsten erwartet die Hüpfburg, Karussell und unter andrem Bastelangebote. 
Vom Kaffeetrinken, Disco bis hin zur Maxiplaybackshow und sonntäglicher Blas-
musik ist für Abwechslung gesorgt. 
 
Auf eine rege Beteiligung hofft der Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
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AWO Ortsverein Pomßen lädt ein 
 
Einladung an alle Seniorinnen, Senioren 
und Interessierte von Pomßen 
 
Der AWO Ortsverein Pomßen lädt Sie am 
Mittwoch, 17.04.2013   ab 14.00 Uhr   
in das soziokulturelle Zentrum (alte Schule) 
zu einem Info-Nachmittag ein. 
 
Die „Kräuterfee“ Frau Kapell wird uns einen Einblick in die vielfältigen Möglichkeiten zur 
Verwendung und Verarbeitung von  Wildkräutern geben. 
 
Unkostenbeitrag: 2,00 € 
 
AWO Ortsverein Pomßen   
 
Hinweis: Das Mittsommerfest findet am 15.06.2013 am Soziokulturellen Zentrum statt. (Im 




Frühlingswanderung mit dem Ortschronisten am 27. April 2013 
 
Auf verschiedentlichen Wunsch führt die Route am 27. April 2013 noch einmal zum 
Steinbruch Großsteinberg. Die Veränderungen im Werk sind seit dem letzten Besuch so 
umfangreich, dass sich eine weitere Besichtigung lohnt. Betriebsleiter Hartmut Hempel wird die 
Führung  übernehmen. Er wird uns auch die veränderten Eigentumsverhältnisse wie auch die 
dadurch bedingte Namensänderung in „bag“ erklären.  
Die Wanderung beginnt wie üblich 13:00 Uhr vor dem Dorfgemeinschaftszentrum „Alte 
Schule“.  
Der Heimatverein wird am Ziel Kaffee und Kuchen anbieten. 





Ankündigung der Chronikausstellung Großsteinberg 
am 11. Mai 2013 im Speisesaal der Grundschule Parthenstein  
 
Werfen Sie einen Blick in die Ortschronik von Großsteinberg.  
12 Mappen mit rund 1500 Seiten Ortsgeschichte, nach und nach 
zusammengetragene Geschichte von Handwerks- und 
Gewerbebetrieben und früheren Bauernwirtschaften sowie der 
Großsteinberger Kirche, eine Sammlung von Postkarten, die gesamte 
Sportchronik von 1945-90 und eine Reihe weiterer Exponate warten auf Sie. 
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Freiwillige Feuerwehr Pomßen 
 
FFW Pomßen lädt ein zum Pomßener Osterfeuer am  
 
    SAMSTAG, 30. MÄRZ 2013 
AM SCHERBELBERG .  
 
Wir erwarten unsere Gäste ab 17 Uhr und sorgen mit Speisen und Getränken für das leibliche Wohl.  
 
Kameraden der FFW Pomßen 
 
Am Samstag, 30. März 2013 nehmen die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Pomßen am 
Scherbelberg von 10.00 – 12.00 Uhr trockenes und unbehandeltes Holz sowie Baumabschnitt 
entgegen.  
Nicht erlaubt sind Abfälle jeder Art, mit Farbe behandeltes Holz, Grababfälle u.s.w.! 
Es werden nur kleinere Mengen bis max. PKW-Anhänger entgegengenommen. Ein Anspruch auf Abnahme 




























Ankündigung Museumsfest in Grethen 
 
Museumsfest und Tag der offenen Tür  
der Ortsfeuerwehr Grethen 
am Samstag, 27. April 2013 
 
Feuerwehrmuseum Grethen        Freiwillige Feuerwehr Grethen 
 
 
Das Fest steht in diesem Jahr unter den Themen  
„100 Jahre Elektrifizierung Grethen“ sowie „Feuerwehr und Elektrotechnik“ 
 
Es wird im Museum eine, von der enviaM unterstützte, Ausstellung zur Elektrifizierung von 
Grethen geben sowie eine Großgeräteausstellung auf dem Feuerwehrplatz. 
Beginn ist 10 Uhr.  
 




Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Grethen am  
 
Freitag, 12.04.2013 - 19.00 Uhr in der 
Gaststätte „Zur Treve“ Grethen 
 
werden hiermit alle Eigentümer von 
Grundflächen, die zum gemeinschaftlichen 
Jagdbezirk Grethen gehören und auf denen die 




- Auswertung Jagdjahr 2012 – 2013 





Der Vorstand  
der Jagdgenossenschaft Grethen 
Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft 
Großsteinberg 
 
Die Jahreshauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Großsteinberg findet 
am 
Sonnabend, den 20.04.2013 – 19.00 Uhr 
im „Sportlerheim“ Großsteinberg 
 
statt. 
Dazu werden alle Mitglieder, die Eigentümer 
von Grundflächen, welche zum Jagdbezirk 
Großsteinberg gehören und auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung 
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
2. Auswertung des Jagdjahres 2012/2013 
3. Kassenbericht und Haushaltsplan 
4. Diskussion 
5. Jagdessen und gemütliches Beisammensein  
 
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft  
Großsteinberg 
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Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und interessante Informationen aus Parthenstein sowie die 
entsprechenden Links zu den Vereinen und einigen kommunalen Einrichtungen, Satzungen und 







auf der Wiese 
No.1 
 
ab 11:00 Uhr 
bis 14:00 Uhr 
 








Was erwartet Euch: 
ab 11:00 Uhr 
- können kleine und große Kinder Osternester suchen 
- und Ostereier färben, bemalen und kreativ verzieren. 
 
- Es gibt was Deftiges vom Grill und für Getränke ist auch 
gesorgt! 
 
„Die Veranstaltung ist wetterabhängig, bitte alle die Daumen 
drücken für wundervolle Ostersonne!“ 
Viel Spaß wünscht uns allen  



















1,5 - Zimmer – Wohnung 45 m² 
in Großsteinberg mit Etagenheizung, Laminat 
 
Monatsmiete   238,00 € incl. NK 
 Interessenten melden sich bitte 
telefonisch  unter   0511 / 83 93 54 
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Danksagung 
Weinet nicht Ihr meine Lieben 
schwer ist es für Euch und mich. 
Wär so gern bei Euch geblieben 
doch meine Kräfte reichten nicht. 
Was ich gekonnt hab ich gegeben 
als Dank bleibt einig unter Euch. 
 




zur letzten Ruhe gebettet haben, möchten wir uns für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
liebvolle Worte, stillen Händedruck, stumme Umarmung, Blumenschmuck, Geldzuwendungen und 
ehrendes Geleit bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn, Freunden, ehemaligen Arbeitskollegen und 
Gemeindeverwaltung Parthenstein recht herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt Frau Dr. Heiner, dem 
Krankenhaus Grimma, Pfarrer Michael Günz für seine einfühlsamen Worte, Kantor Viktor Vetter, dem 
Blumengeschäfte Goldberg sowie dem Bestattungshaus Hänsel für die würdevolle Begleitung. 
 
In stiller Trauer und Dankbarkeit 
 
Ehefrau Waltraud 
Sohn Ralf mit Marion und Familie 
Sohn Frank mit Uta und Familie 
 
Pomßen, März 2013 
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Yvonne`s Backshop  
Staudnitzstraßen 2 - 04668 Parthenstein OT Klinga 
Tel./ Fax.: 034293/479022 
 Ab sofort neu im Sortiment 
 Handyaufladung hier 
 versch. Honig vom Imker 
 versch. Suppen , Eintöpfe und 
Wurstkonserven von der Landmetzgerei 
Reiche aus Beucha   
 versch. Säfte ,Nektar und Weine von der 




































                     Öffnungszeiten 
Mo – Do.:  6.00 – 18.00 Uhr 
Fr.:   6.00 – 15.00 Uhr 
Sa.:   7.00 – 11.00 Uhr 
Partyservice 
Frohe Osterfeiertage 
 wünscht das Team vom  
Kosmetikstudio Hautnah. 
  Friseursalon Katrin Kinne  
  Gartenstraße 52 - 04683 Köhra 
    034293 / 31414 
 
Ich wünsche meinen Kunden und allen 
Einwohnern von Parthenstein ein frohes 
Osterfest sowie erholsame und sonnige 
Feiertage! 
 
Ihre Friseurmeister in  
Katrin Kinne 
 
Meine Öffnungszeiten  
 
Montag – Freitag   9.30 – 18.30 Uhr  
(montags und dienstags ohne Bestellung) 
Samstag     8.00 – 13.00 Uhr 
